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Auzeiger und Herold 
Erscheint jeden Freitag 

s. I. III-Iph, Heraus-um« 

IIWM It the Post Umce M braut lslsud as 

Mc clm mutet- 

Fceitag, d. s. Januar1897. 

Idomemeutsoedtnsvusem 

«anzeiger Und Herold« nebst »Soiin- 
tags latt" kosten nach irgend einer 

Adresse in den Bei-. Staaten und 
Canada pro Jahr. ............. 82.5() 

Tür 6 Monate ................... 1.25 
ei Borausbezahlung pro Jahr. «..’-.()0 
« « « .Halh1ahr. LUU 

Nach Deutschland, Leftreich und der 

Seäweiz pro Jahr istritt ini Vorang) 3.W 

Für Monate .................... 1.50 

Gesichten sin- Nun-mein 
l Spalte pro Monat ............... Blum 
i « « « 

.............. 5·00 
« « « 

............... 3.00 
« « « 

............... 2.00 
ne Karte oro Monat ............. t.0() 

Lokalnotizein Erste Jniertion pro Zeile 10c. 

Jede folgende Jnsertion pro Zeile. .. öc· 

Ihn-eine geomet- zur besonde- 
ren suchtqu 

Jemand der 3 Nummern einer Zeitung 
annimmt, wird als Abonnent betrachtet und 
ist verpflichtet, für die Zeitung zu beiahlein 

Eine Zeitung anzunehmen, ohne Zahlung 
zu leisten, wird oor dem Gesetz als Diebstahl 
anqesehen und demgemäß bestraft. 

Niemand kann eine Zeitung abbeftellen, 
eheer alle Rückstande fiir dieselbe be- 

ahlt hat und ist der Aboiinent zur Zahlung für die oolle Zeit verpflichtet wo die Zeitung 
esandt wird. bis er bezahlt hat, ob er die 

«tung auf der Post annimmt oder nicht. 
Aprmentem die ihren Wohnort verän- 

dern, wollen gefl. bei Angabe ihrer ne ii en 

Messe auch die bisherige angeben, da sonst 
leicht Fehler vorkommen, weil es zu viele 
Leute giebt, die denselben Namen tilhren. 

Geldsendungen wolle man per Money Or- 

der-, Express Money Order-, oder Bank- 
Deo-it senden. Perionlichen Cliecks füge 
man Betrag für Collektion bei. Feleniere 
Beträge nehmen wir in Brieimarten an, doch 
erbittert wir solche nur zu l und 2 Cents, 
keine größeren- 

Man vergesse nicht, in Briefen die genaue 
Adresse anzugeben und adrelsire deutlich 

Arnoqu uan Ideale-. 
M W. 2. Str» Grand Island, Neb· 

S e n a t or Wolcott von Colorado 
reiste am Samstag von New York ab- 

nach Europa, um mit dortigen Bimetals 
liften zu conferiren, zwecks Abhaltung 
einer Conferenz im Jnteresse der Dop- 
pelioährung. 

D i e »New Jersey Deutsche Zeitung« 
schreibt tnit einem Ansiug gesunden Hu- 
mors: ,,Laßt die erste Campagnie, wel- 

che aus diesem Lande nach Cuba ausrückt, 
aus Bundes-Senatoren bestehen. Es 
sind schwerlich andere neunzig Leute im 
Lande, ohne die wir besser zurechtkommen 
können. « 

A m Montag wurden die Arbeiter u. 

Angestellten der Illinois Sieel Co. von 

Chicago davon in Kenntniß gesetzt, daß 
am l. Februar alle Löhne herabgesetzt 
werden würden. Der Schnitt an Löh- 

·nen wird mindestens 20 Prozent betra- 

gen und etwa 3,500 Mann treffen. Tag 
ist »Prosperity« bei der Wagenladung 

O e il es sich bei unseren Jingos in 

erster Linie nur um amerikanischen Grö- 
ßenwahn oder materielle Erwägungen 
handelt und nicht um die Befreiung der 
so heldenmüthig sich wehrenden Cubaner, 
deshalb, man kann es nicht oft genug 
erklären, laan man nicht mit ihnen in 
ein Horn stoßen, so seht man auf der 
anderen Seite alle wirklichen Sympathie- 
kundgebungen für die Cubauer auch 
schätzen und würdigen mag. 

D aß Herr Pingree, der Mayor von 

Detroit und nächste Gouverneur von 

Michigan, obwohl ein Geschäftsmann, 
mehr wirkliche Staatsweisheit besitzt als 
so mancher would-be Professor nnd Po- 
litiker geht neuerdings auch daraus her- 
vor, daß er einen Preis von 82 50 für; 
denjenigen Studenten der Rechtswissem 
schaft von der Ann Arbor Universität 
ausseyte, der die größte Zahl veraltet-er 
Gesehe tin Gesetzbuch von Michigan auf- 
sindei. Erstens wird die studirende Ju- i 
M dadurch veranlaßt, sich in der Ge- 

» 

sesgebungsgeschichte des Staates umzu- 
sehen und gleichzeitig wird festgestellt, i 

wie viel unnützer und vernunftwidrigers 
sasasi in den alten Scharteten modert » 

W 

« l 

Eig- den Großstädten des Landeöi 
seht wieder den »Charity Balle-« 

Wunde Au merksantkeit gewidmet 
Ein »Eintritts li« ist eine prachtige 
mdunterhaltilng, welche für Musik, 
Mitiletteiy Blumen, Kutschen, Deko- 
rationen usw. viele Tausende Dollars 
Mist nnd günstsen Falles einige Hun- 
M Dosen-i sit die Armen abwirft 
Ei isi wie bei Missionen, wo es stets 
MDIIOV k n soll, um einen Cent W hier«-hätt schiceth Die Ab- 

äussågzäuh aber wenn man M er einen noch gerin- 
W Tun dem, was so ein 

TM in Last für die Armen dei- 
Its M dabei sowohl die Rei- 

Miit-M Wust seit-: n- 

ist-a Tritten-) 

Unsere Zucker-Bonnty. 

Wie alle unsere Leser wissen, sind tvir 

gegen die Bezahlung einer Bounty an 

irgend welche Person oder Corporation 
von der Regierung, weil dieses heißt, 
einen Theil der Bevölkerung besteuern 
zum Besten einzelner Personen, welches 
verkehrtes Prinzip ist. 

Unsere Gesetzgebungem welche solche 
Bountygeseye vassirten, sanden deshalb 
durchaus nicht unsere Zustimmung, wo- 

bei uns auch die weitaus größte Mehr- 
zahl der Stinimgebek beipflichteie. 

Was nun aber besonders unsere letzte 
Legislatur anbetrisst, so wollen wir die- 
selbe nicht tadeln weil sie ein Gesetz er- 

ließ, welches dem Fabrikanten von Zucker 
eine Unterstützung verhieß, Zugleich aber 
denselben verpflichtete, dem Former, also 
dem eigentlichen Produzenten, einen be- 
stimmten Preis sür sein Bodenprodutt 
zu bezahlen. 

Was wir aber auf das Schönste ver- 

dammen müssen an jener Gesetzgebung 
ist, daß sie das Bountygesey passnte und 

aus diese Weise dem Farmei einen gewis- 
sen Preis (-35 pro Tonne) sin- seine Rü- 
ben Zusicheru, woraufhin sich Viele ans 
den Rübenban legten, die es sonst viel- 

leicht nicht gethan hätten, je d o ch te i- 
ne Geldoerwil·ligung zu ma- 

chen oon welcher diese Bonn- 
ty’ zu bezahlen ist nnd ist in 

Folge dessen die Begleichung dieser 
Schuld (denn eine S ch u l d dem Far- 
mer gegenüber ist es) der jetzigen Letzte-- 
latur aufgebürdet. Ganz die übliche 
Art und Weise der republikanischen Par- 
tei, etwas einzubrocken und Andere dann 
die Snppe auslösseln lassen! 

Wir wünschen und hoffen jedoch ietzt, 
trotzdem wir und anch die Legiglatur 
g e ge n alle Bounties sind, daß unsere 

dies-jährige Geseygebung die Schuld der 

vorigen einlöten und aus diese Weise seu- 
rige Kohlen aus die Häupter ihrer Ver- 
läurnder sammeln möge, indem sie sich 
dadurch nichts vergeben wird, sondern 
nur eine ehrliche Schuld des 
S t a a t e s gegen eine Anzahl seiner 
Bürger bezahlt. 

Um dieses zu erreichen, hielten letzten 
Samstag eine Anzahl Rübenbauer eine 
Versammlung in Hann’g Port ab und 

erwählten sie einComite, welches Schritte 
thun soll, damit ihre Sache der Legislm 
tur vorgebracht werde. Tag Coinite 
setzte mehrere Petitionen aus nnd entn- 
lirt dieselben, eine zur Unterzeichnung 
für Rübenbauer,v eine andere für andere 

Bürger nnd sollte Jeder diese Eingabe 
an die Gesetzgebung unterzeichnen Es 
ist nicht mehr als Recht, daß der Staat 
die versprochene Unterstützung, worauf- 
hin sich tausende von Leisten in Ausgabsr 
stürzten, darauf bauend, den bestimmten 
Preis für ihre Rüben zu erhalten, wäh- 
rend sie bis jetzt einen Dollar weniger 
erhielten, was die Meisten in große Ver- 
legenheit setzt. Hoffen wir, daß die Be 
mühungen betrefngrlangung derBountr 
von Erfolg getrönt sind. 

Drei Jahre lang Otatarelh 

Endlich eine Kur gefundei 
inDr. Harinian’gfreier 

Behandlung. 
CI hört sich wie ein Roman an. Jede-. 

Wort davon ist jedoch prosaische Ge 
schichte und die genaue Wahrheit Eii 
junger Mann hat eine brillante Karrier 
vor sich. Derselbe bekam chronischen Ko 

»tarih nnd versuchte viele Mittel vergeh 
lich. Tini College rieth ihm ein Zimmer 
genosse, es mit Pe-ru-iia zu versuchen 
Pe-ru:na kuiirte ihn in kurzer Zeit unt 
er ging gesund und miintei seines Wegs 
Ohne Pe-ru-na hätte er keinen Erfolx 
ini Leben haben können. 

Chronischer Katarrh hat manche Kar- 
riere verdorben. Er hätte die Karrien 
dieses jungen Mannes verdorben, wem 

es nicht für den guten Rath eines Freun( 
des gewesen wäre. Leit, was A. F. 
Stern, Mariae City, Mich., sagt: 

»Ich litt drei Jahre lang aii Katarrl 
und versuchte es mit beinahe jeder Medi- 
zin, von der ich hörte. Ich begab miel 
nach Delaware, Q» um das College da- 
selbst zu besuchen und bekam ich dafelbs1 
einen Jhrer Kalender in die Hände unt 

sah ein weiteres-Heilmittel gegenieatarrh 
Jch hatte bereits so viele Medizinen ge- 
braucht, daß ich beinahe kein Vertraun 
mehr hatte, aber mein Ziinniergenossi 
sagte mir, daß Ihre Medizin gut sei unt 
habe ich sie somit probirt. Nachdem iel 
nach Anweisung sieben Flaschen genom- 
men hatte, war ich turirt nnd fühlte mick 
wie ein neuer Mensch. Jch empfehle di- 
Medizin Allen, welche an dieser schreckli 
chen Krankheit leiden. Es ist die befti 
Medizin für Katarrh. Ich verdankt 
Jhnen meine Gesundheit-« 

Alle Personen, welche an Katarrh lei- 
den, werden sich für ein von Dr. Hart- 
inan geschriebenes Buch intereffiren. Ei 
ist dies ein lehrreich illustrirtes Buch var 

64 Seiten und handelt über Katarrh it 
allen Stadien nnd Plätzen. Dasselb« 
wird für kurze Zeit frei verschickt werdet 
von der Pe-ru-na Driig Mannsartiirine 
Company, Columbus, Ohio- 

sumnstemseieeeasieatem 
Am A» Lö. und 31.Dez. ’96 und l Jan 

’97 wird die Burlington eine Rate von einen 
Preis nnd einem drittel für die Rundreis 
machen nach allen Punkten, ni t über 20l 
Meilen entfernt Minininm- erkaufsrati 
we. Gültig für Rückfahrt bis um 4 Jan 
IM. Th e e. o n n o r. 

Ueber die streut-Jesus sey Obert- 

M MINIMUG Guthto Tage ta 

WM c; IIIÆ AMICI-ärgs- engsten-si- 
thu- Sense-·- 

EineGmnd Jginnvcräsmssmleenc die auch zu beob- 
achten m, wenn tun l nwetm barsch-. 

Es braust der Blizzard mit entfesselter 
Macht 

Seit gestern schon, et tobte die ganze 
Nacht.·—— 

CEin Mann steht dort an der Ecke, 
Sein so sehnfuchtstrunkenek Blick 
Schweift über die weiße Decke, 
Die Straße hinauf und zurück. 

Es bebt feine Lippe, schwer athmet die 
Brust, 

Mit seinem Gelock’ spielet der Wind nach 
Lust,· 

Doch macht er noch nimmer Miene, 
Der Kälte, dem Sturm zu entflieh’n, 
Ten Elementen es schiene, 
Helioskmit sei ihm verliehn. 

Wen erwartet der Mann? wie sein Auge 
blitzt! 

Denkt Einer im Eckhaus, der beim Ofen 
sitzt-- 

Erwartet er zum Rendezvaus 
Die Dame seines Herzens hier, 
Trotz diesem Wetter noch dazu, 
Dann tvütischt’ ich solche Liebe mirs 

Es wächst der Sturm, er wird zum wil- 
den Orkan 

Und doch noch nicht sieht man die Schöne 
sich nah’n. 

Eiswird immer trüb’ und trüber, 
Immer hossnungsloser sein Blick, 
Er neigt den Krauskopf vorniiber 
Und hadert ntit seinem Geschick- 

Hinaus aus die Straße mich drängte 
mein Herz, 

Ich bat ihn zu enthüllen mir seinen 
Schmerz-— 

Er sah mich an mit oss’ nem Mund, 
Hub grimmig dann zu sprechen an: 

»Seit einer vollen ganzen Stand 
Wart ich hieraus die-—Strußenbahn « 

It:« B- 

AO Oe us Wo Beamten-Inval- 
lattou. 

Arn Dienstag Abend wurden die nen- 

erwählten Beamten der drei A. O U. 
W Logen Grand ngand H in ihre betr 
Aemter eingesetzt nnd war zu dem Zweck 
eine öffentliche Feier veranstaltet, bei wel- 

cher ein hübsches Programm zur Durch- 
führung kam. Es hatte sich in der ge- 
räumigen Halle trotz der schlechten Wege 
eine zahlreiche Gesellschaft eingefunden, 
wenn auch unsere Farnier natürlich ver- 

hindert waren zu kommen. He. Janus 
Cleary hielt die Eröffnunggansprache, 
welche damit schloß, daß er den Lieder- 
kranz Ytännerchor vorstellte, welchem die 
nächste Nummer des Programms zuge- 
theilt war. Hierbei passirte Hrn. Cleary 
das Unglück, das Wort »Mä-nerchor« 
etwas merkwürdig auszusprechenf was 

starkes Gelächter hervorties, doch der 

guten Stimmung gergde keinen Abbruch 
thät Unsere wackeren Sänger, denen 
der neue Name zwar durchaus nicht 
schmeichelte, lachten am meisten mit- 

Rev. Pinkham hielt eine Ansprache 
über Wohlthätigkeitszwecke brüderlicher 
Oppkuqibsti »n-· R Alb-non nah tin-II 

Us- « ..- -..--’ « .,- o-- 

Vottiag zum Besten; die Herren Poe 
und Egge und Egge und König, Man- 
dolin- Und Guitarr-Qnartrtt, spielten 
»The- Lust sitili«; histlllii foigic Fli- 
Liiefi mit einer Deklamation, Prof. Ol- 
ien tnit einem vslkictnt):3olo, woraus 
Groß-Betten Vandykk eine Rede hielt 

s über die Geschichte des Qtdens iocvie die 

s Zwecke welche derselbe verfolgt. Dann 
s folgte die Jnstallotion und wurden fol- 

gende Beamte eingesetzt: 
Grund Island Loge No l: T. A. 

Taylor, P. M.; D. E Jiyder, M W; 
J. C. Gtithrie,Vorn1ann; B. wiiolbeck 
Aufseher; S. E. Sinke, Recordetq H. 
McAllister, zinancieU W A. »Hei-aber- 
Receiver; M. Soule, Guide; S· N. 

I Wptbqch, J. W; W H. Spssspkd, O. 
W. 

Harmony Lage No. Jz7t Louis- Beit, 
P. M. III-; Richard Göhring, M. W.; 
Paul Weinhold, Vortnann; Hy. Schö- 
neberg, Aufseher; C H. Bühl, Retor- 
derz H Hehnke, Finanzier; John Her- 
inonn, Neuier John Haack, Gnide; 
Fritz Krufe, J. W.; Iohn Schütt, 
W. 

Charity Loge No. 91: Seth P. Mo- 
bley, P. M. W.; Robert J. Kelfo, M· 
W.; Roger Nyon·. Bot-mann; Chr-is 

» Rosmnssen, Aufseher; Jroin Metcolf, 
Recokdeez Geo. D. Hebel, Finanzien 
H. C. Held, Reuier Dietrich Speth- 
mann« Gutdez Inn-. Stun, J. W.; Geo. 
L· Vonghn, O· W.; Ili· S· Ryan, 
Truttee sür drei Jahre. 

Die installtrenden Beamten waren: 

» P. G. M. W., S. F. Kent; M. W., 
O. J. Vandyte; Vorniann, J. H. Gor. 

T 

mon; Aufseher, Hency M. Potter; Re- 
ceioer A. Meyer; Necorder, G. H. Bar- 
bet; Finanzier, G. H. Barberz Guide, 

. A. Cosh. 

Bitten umsonst. 
Schickt Eure Adresse on H. E. Buck- E 

lencks Co» Chieago nnd erholtet eine 

Probeschochiel von Dr. Rings Neuen 
Lebenspillen umsonst. Ein Versuch wird 
von deren Verdiensten überzeugen. In 
ihrer Wirkung sind diese Pillen leicht nnd 

ganz besonders für die Kur von Unver- 
daulichkeit und Kopfschmekzen geeignet. 
Für Malario und Lederbeschwerden ha- 
ben fie sich als unbezahlbar bewiesen. Sie 
sind garqntim vollständig srei von allen 
schädlichen Substanzen und nur rein ve- 

getabiliich zu fein. Jhre Wirkung ist 
nicht schmähend-, sondern, indem sie den 
Magen und die Eingeweide in guten Zu- 
stand net-fest, stärkt sie des ganze Sy- 
«flein. Pco Schachtel, eesalsre Stoß-, Ld Ets. Pers-Ist m 

We Was « 

» 

« 

s I 

I ---. 
.- 

Die Gehalts-et 
Der Geschmack wechselt mit den ver- 

chiedenen Breitengraden und wechselt 
paar, wenn die Bewohner dieser ver- 

chiedenen Breitenamde von gleicher 
Tasse oder risseverwandt sind. Von 

allen Vogelarien, welche auf den un- 

sru thaten Felseninseln an der calisw 
nis en Kiiste herumstreichen, wird 
keine so werthlpg erachtet, wie der 
rußscbwarze Sturmvogei. Selbst die 
Seemäve steht an den Meereseinschnip 
ten jener Kiiste in höherem Ansehen. 
Ihre Eier bringen im Markte einen« 
Preis, der deren Einsammeln verlohnt. 
Der Sturmvogel aber ist ein durchaus 
verachtetes Thier, und -iieniand fällt 
es dort ein, die an den Felsen der 
Farallonchnseln befindlichen Nester 
der Vögel auszunehmen 

« »s- 

Ganz aus«-TO Isl clctd lll Blllslkullclh 
Dort wird der Sturtnvogel Zu dein 
eßbaren Geflügel gerechnet. Er hat 
einen bestimmten Matttpreis, und eine 
Anzahl Männer und kleine Fahrzeuge 
sind damit beschäftigt, die Vögel zu 
sangen, ainznsalzenz zu versunken und 
in großen Mengen von den sskelsen aus 
der Beicht-Insel und anderen angren- 
zenden Eilanden an der Noidliiste Tass- 
manias nach Ztanley und Melodnrne 
zuschassen. »ZttJastiogel« ist der Name, 
den man in Australien dem Sturm- 
vogel gegeben hat, und » Zaiasoogelsiins 
ger« heißen die Männer und Schiffe, 
welche sich mit dem Fang, der Ver- 
packnng und dem Transport der Vogel 
besassen. Woher der Name Schasvogel 
stammt? Das Fleisch des Sturmoogels 
wird in Australien als Pndding zube- 
reitet, nnd d.r Geschmack desselben soll 
dem Geschmack des Schaf- oder Schöp- 
sensleisches aus’s Haar gleichen. 

Wenn man im August den Hasen von 
San Franeisco verläßt und westwärts 
oder siidwärts steuert, so kann man 

große Scliaaren von Sturmvögeln an 
dem Schiffe voriiberziehen sehen. Sie 
fliegen dreimal so rasch, als der Damp- 
fer fährt, und wenn man dann in Mel- 
bonrne sich genügend alllimatisitt hat, 
um eine Reise durch Taemania wagen 
zu können, so mag tnan sich dort an dem 
Fleisch junger Sturmvögel deleltiren, 
deren Alten das Schisf an der calisor- 
nischen Stiistc begegnete. Der einzige 
Unterschied besteht nur dotin, daß das 
Fleisch dem Reisenden unter der Be- 
zeichnung Zchosoogelsleisch servirt wird. 

Die Sturmvögel verlassen die Faral- 
lone-3nseln in Zeitabstärden von meh- 
reren Monaten. Einmal im Jahre be- 
suchen sie Australien. TieTresoib 
Insel bildet, so viel bekannt ist, den 
hauptsächlichstcn Ruhe- und Briiteplatz 
der Vogel auf der siidltchen Hemi- 
sphäre. Hier trotzen und graben sich die 
Thiere in der harten Erde ein etwa 
zwei Fuß tiefes Loch, in das jedes 
Weibchen der großen Schoar ihr ein- 
ziges Ei legt. Der Schasoogelsänger 
nimmt nun nicht die Eier, sondern er 
wartet acht oder zehn Tage, nachdem die 
Jungen auggebriitet sind. Dieselben 
sind dann ziemlich so groß, wie die 
Alten, ihr Fleisch aber ist viel zarter 
und setter. 

m-- «r a x ,-d. 

Ulls Uclll XUUUV Uclllsslg Ucc Clulllfl 

vogcl dein Schasvoqelianger nicht zu 
entrinnen. Tag Thier sann nicht in 
die Lüste sieinem trotz seiner Flügel, 
die irn Verhairnisz zu dem schwarzen 
Körper enorm lana sind· Ter Vogel 
vermag an der siusre nur in langsamem 
Tempo dahinzuhuvsen nnd nur von 
einer Felsenspitze aufzufliegen An- 
muihig erhebt er sich auch vorn Wasser. 
An manchen Stellen der «Ti-esoil-;insel 
findet man die Nester der Vogel zu 
Tausenden, und es ist nicht schwer, 
die jährliche Ernte an jungenSchass 
vogeln einznheinisem Tie Saison 
währt von vier bis sechs Wochen und 
schließt den Fang, das Cinsalzen, die 
Verpackung nnd den Versandi der 
Vögel ein. Verpackt werden die Thiere 
in Korbe, welche auf sinsienschooner 
verladen werden, die zu denr Behnse 
von Tagrnania und Melbourne kommen. 

Während man sich in Meldourne an 
dem Fleische der jungen Sturmvögel 
erlabt, lehren die alten Vogel mit viel- 
leicht einein Prozentsatz junger, die den 
Haschern entronnen, von den Inseln 
an der Nordliisre Taønionias nach den 
Fatallone-(siiseln nirinl, wo die Thiere 
thaisachlich renbeliisngt bleiben. Neben 
den Inseln an der calisornischen siiisie 
finden die Vögel auch noch andere 
Platze, wo sie ihre Nester heirichlen, 
ihre ngmlirnisiiitien werden jedoch 
ans Calaliir«, aus den Inseln in der 
Sania Barbaraihllieerenae sowie ans 
den Farallonezsnseln angetroffen. Jn 
gewissen Jahreszeiten sind die Inseln 
von den Vögeln volisioudig verlassen, 
während sie sich dann aus den Inseln 
an der Nordliisie Taemariias, sowie an 
der Siidtiisie Australiens in ungeheue- 
rer Zahl sich vorfinden. 

Der kl»e l n sie derzeitige 
Premserminsster isiStoilowvon 
Bnlgarien. Das ganze Männchen mißt 
nur 136 Centirneier. 

V Tut-se stell IIIFMM weiche-L so te- 
CO Formerfxalzeks Gern-, Laien Metze-n du« 

Kurtnssein und Meinst-is Stirne-neu satt! 
Zahn Binden Mis- rkoir Mi» zeig 1771 Bu- 

shel Silve- Krnfg Ei .e von einer-i Arten Sr- 
dicsek ungnub rth 2 ,- mi. schritt-est Sie ihn-. 

"«-» UniverscIJihr 50,000 ankam-den zu gi- ; 
winkte-h senden wir portoscei 

für t0 sent Verein-Um 
(.- 12 Proben herkli e Iarmiamnk darunter 
O obige Geist-. jung-e kreisan Raps, »Wi- g- 

Imman Horn n. D e « Prove- sind T 
blinder-m um renne Plain-trug bekom- 

men! Samen-erlassene mir-Vli« 
pro l Alles drum Trut- 

« Wiege- äatawg (- 

Erste National Bank 
Juki xvoumrlh Piäsidutt, 

k-.ljao Y. Youtlew Kassjun 
capital 8100.000. Ueberschuss S45.000. 

That ein allgemeines Bank-Geschäft! 
Um die Kundschaft der Deutschen von Grund Island und 

Umgegend wird ergehe-Inst gebt-tm 

seit 

840 
sitt 
costs- 

smiit direkt vom Fabrikanten ..—.--- 

ciitiiiikm Stiel-en- und Weniges-ite- 
Waqem »Vineta« Fuhrwerk aller Irt 

Wird irgendwo iii irgend Jeiiiaiitien zutii Kontos-Preise verschlin. 

Eine unserer außerordentlichen Gelegenheit-m 
Lelci Die Beschreibung vorsichtig- 

Piiiims oder »ikririiiiiii«-2«iich-«-ls-iiiiii Eriti- oder »Bkeivsttt«- 
Spriiiiiieiikrii :,i ist-ri- —i liiriiitsliciiqciibis Viertel Ort-erdach, 

citkiit Liisrlisiiiqliisttitixiii iiisiiikiiiikr isiirii iiktteii iiiiiilgekitrdtm 
Mi. iiiit Schiiiir ciiiiiiiiiizii Eiiiiiiie iiiid iirieliliiijen mit 

··(1ii-«tir.·i" iti Itsisriclii Untier««1!iiiiclEtsriiii1«-Tliiiiteii,Bring 
iiiiii Tiisii oder Heini-n Leder sinnst-Kissen ,3atiim«-M1der 

No. Ist Tok Vscqs mit l» Siieimcii ins-u 34 »du s- Zoll Tief-. its-M Zoll Stuhl- 
sslitxte mit Tiiiiisellrazicii ·«.—iwis(iier«cl sei-l kiiiitail Disti."4 

sub 5 Blatt dlaedäriete Springst-dein imn beitri- Liixititisii Tor Viidioisriiiiii iii »Ja-» zzsiii hmi »k, 52 ispll 
lang, drin beitrii etrricfrteten thqu Eichkiiiiiii;-isseiiisii iind Ziitcii ais-J spannt-mir diirctiiiiisii get-im .ireiitiraulii 
und nimmt « tout-is muri-» mit tsiikii irr iviiiieii Lan-is Witz Tslili isisciiiirlieitrit Wirt-it ii.i.tii. auis 
derii eiieii Alpen-»Deinen bemesska T» Aiisiriiti iiiiti tm setisiiniiir iii einritmiisii eisier musik- Tci Buches- 
biiiiin iiiiri reichem Erim-an die ifiiistiiiiki in .L·reiiiiirr"«tssiniii, Sitiiiiiiii oder Iiiirniiii aii·iistricdeii, itrid 
ichdii qkitreiit Jedes Buaiiti comviet iiiit Deichsel ledernciri schiiii Stiikiiiirhiinisf Teppich· Aiitistiiatilerir. 
ciiie schriftliche Garantie mit jedem Damit-. 

845.00 ift iiiiiisr speiieller Nimmst-Preis tiiis dieses feine Damm Wind-e 
RGO-»O Bist-it isfiirniciiiiiersiieiliiiisi til-er iiiii iiiiscrk Stil-teil iii ilmr Erstens-»i- T ii im iit wollen, hithii mir cui-it spezielle tönen-im- ilirt gemacht uiik »in sen-ou Ro« qow 

k Leier dieses Bliittrtz ksiie Gelegenheit iii getieii eiii ersirr Iiliiisc BRUNO-i Tiiti 
gültigliir· zii dem niedrixtteit«1"re:«), dei- jk risikriri iisiirde. in tiislkmiiiieid III-i 

t vie-im von 40.00 iiiih Cis-knien isnliikiniii iisir km iiriiitiiiiulies Bang-h 

85 oo vorsichtig tierxiiiitt iiiid olixielieiiri iiiii der Viitiii Wert-sitzt viele Gelegenheit 
s riin mi Durchaus li:.ichiirnlsiiir-3, iiiiiksiriiexi «."iiz:«.iii iii iislch iirrtmiieiii Pieris 

bei Bestellung von aiiitifkiiiiiiein Gliiiilii iii Licht diifi iicirixii Juli-ges 2«iisi-«zii«- i-.iieririn. lnridcrii 
mum eiii imliesi tmchqriihiiiis »iikirtiicisl. Lifiiti ciii hist-ums Biiiigiti oder anderer 

; Sliil iiiiisiiiiiizil ti) txt-reibt iiir iiiisrren kirrimi Illiiiirirtcii Itiiliiloit, niiiriii Cm 
II. 120 Läge sit-IF : iietltcklirfdciie stiiiss niiii Fiiiiriiieilcii Picmiiicsichirr zi. iiiiiissiislseii iiiiti Wir 

« ver iiii kii «Tiiis«-—’·L-ii:iiiiis3 jiir diiii iiiisririmii Wien iisii ein«-i litiskte fuic 
I.· US llmä wMU Exisciis iiiid auftritt-ist Tiigtfiism iisirti i,:!riii»lii"siiiiti«t irr-Irr irr-ji Ankunft imd 
—-—————-—. Uiitrrtiictiiiiig instit alles sii rit. iiiii diiriiiitisiil Ein Ciiiiisiiii miiiz positiv bei 

dir Brit-innig Linien-it ieiii, iim bitte iriezirite Litiiii zii vclisiiiiiicii. 
oder vielen 

Itssßtmsdqstit --Wir haben ritle inksrilåxtiiii 
Stole, n er bit-sit ist dir iiieiii isvisiiLirr JrsieiID tflcgqiiieii 
ein Omidieriisird Hin-« du«-r iserikiiiiicii tin-» Winken-Waden 25«00 
EniirossVriis iii Mitl- Ziiiikki iiiisz is25.00 mit ( usw-m 
iiiiti Soiiiiiiii iiiid der Maiiiii iiisliisrt lsiieli huren- 
titt diiritiiveir isiim iiriten kiilroiliietcri Materiiil gie- 
iniicht, mit den lief-in Gut-- iiiib Zeiten-J:-r-iiqi 
imm. ..sS(ir!-isti"-I11ati-iili!iii«ilierii. Ziichs Oder 
Trunks LederViiiiti ··i1«iihli-i kni- ii·' iiiii isiikii 
der qciiiirii Wiisir. I«-1«; Zoll iiitiisiibeii Nin-ni, 

giniiziebtriiem Simili Tir ksliiftrtiii tw- Eint-S- 
aumg iit ichimci hie Ttiiikiiiiiq iii striiisttksii 

Gtim tiderliizriiixii iirid schön iiittrkitt biit Ali-»mil- 
iit durchiiirq erlitt mais-in tsirie Umsicht-i isscii 
rotitie mit set-ein Wirtin-i iiiits Nil Geltiiis 

» 

—- 

etstiitlki wenn iiuhliriiebaiiirttrllt V it Mit-it- N0. As ROAD VI AOOKL 

Breite iverdkii in iiciaiiikr Buiioii liiiliir sein« 

ais-im is wu: cAsii Zuvenss umdu- 
158 I. Vaii cui-im si» Zii 2990- Misoqu III- 

= lsjmzpsielslmsmerto Werke für die llauslpihliiithck = 

Afrika. 
Von Pmt Dr. sktlkr. Stufe-s sing allwo-etwa bundmknnckQ Mlt 154 Abhimvmessa Im 'I’k-tt. 12 XII-Uns 
Iscl 16 Tafeln in Holz-schnitt utl kurb«-märuek. l« Hals-listin- kedandoq ( Voll-k- oste-t- in U Mes- 

kuakiea tu je 35 cont- 

Amexfika 
von Pros, Dr. Wins- Rlevsks. Dr. P« Decke-» und Pros. M. w. Kyksnlhni. Mo- und-Amont 
Unäwiknndtk disk 201 Abbildung-O ins Tun, M Zum-n unsl 271 Tab-in ln Hur-schnitt Ins-i Furt-os- 

ejrucb la Uslhluuw gvbunilosn s Dritt-k- mlnc is 13 Urian-lasen tu Ju R- Cum-. 

Asiem 
Von Prof. VI. IVle sit-vorm Ein- alls-—-«--(«-1sn- lwpsmkumitk Un 156 Abbild-wr- n Im ka H Kost-st- 
Ivsl 22 stshs in Ili-!zs-11-t-m nnd l-’«m«---Ak-pssk. l« this-nistet qchkmilim 5 Müher »-:.kr in 121 Dis-« 

music-n Zu Ja Ic- txt-m- 

Europa. 
Vun str. A. Philipp-Um nM krick 1)r.I» N-- um«-«- li« simuikk com-n vsm Preis l» Wilh Ast-· k- 

kme III-»Es mims lj-k;-1«-·-Li«i.i9— ölti ZMZ H- »J- ums « 111:·«.l» u. M Nun-n nnst L- ls us il-«;-— ji -3 
ums l·’mt».-nilrut·k. lu Ilsltytvtltsr giskximus n D )-1« Hin TM Cis-U wick- in H l«ts-k(«ri«-c·ski zu ju U- ( onka 

Der Mensch. 
Von Prof. III. Joh. sinnst-. zip-tm kmlimybesfm J«!7.-g,«s. Mit lkkthi -U-d-li-Imic-«u im Inn-» s, Ic. ist«-o 
Iml sk- Fskbcsmimclnsbslu 2 Bamb- -n itais,«««:ssr Ost-unstet- cu Je !- Uiilhrss mir-I- in 242 hob-m so- 

LI ji- Jlsp U- hu. 

Vdskerkunclo. 
von Ptrss Dy Nr list-ol, Zeus-. »Wa- u. ils-,- Im--,«i-«»-.«-«t«- -I«j«"«J-, MI! III-» sFI-k-I1«Hssszkoskt Im 
Tou· is lcun «n und Zi« 'l.-««- In In ps« ---.— «. u «mi. tx« X-- s. :--: i.. Z Ihm-« tm « Ums-Irr isvyusnlssu «u )- 

u·l1«1!.«r- U) tjssssty »Ju- sn « l.n sprciuzzph zu Jus 35 Ort-M 

« Pilanzenlebsn 
Voll Its-IT Dr. Ki« ritt-r von Mk r l-«. « VII «l««·« Iz-« ..:-. t---1 (--il « t« « irsxilpsvklslvlh 

2 Bau-I- f« «:--11-1-(1«.r gest-. zu J- « stuan H- ( pur-. »j» m t« Li-. i. « J is III- ( »in-. 

Erdgescliichia 
Von Its-l III. M. Nimmt-sit M-: Ist-; Akss l.--;,-«-- m- l« u, ( kam-— »-.! "1 l"«-«’«-«7.« 

LIM. si-- «- «.-I-Y·««!·«.- spinnt-»I- m j-- F- hulsarp Lis- (’--«:« »«.-«r m L s« « 

»- 

J,p-----»l«»ss »Um-X »-«-« « »i« «-s"« ««-«««-J ZU .!- «s( -"-«’ ZU » 

—.-s.,i..-.s I- s 

Yie Heliweinestgijolem richtet unuslciine !7-;rl-»rn,-1snn .--s usss k» Kurs-«- tr-- 
un Hi »Mit-r ·-«.-.t Dis Hur-net um« n « st. 

und :d.-s«ns in nach rsuss Graun ---- is -»!- nxt 
Hin zar111crlucutert en csr »Ur-i Il- u !..-1. t-. t Its-» 
jcttzuin ,«n anc r- r Wurme o» Irr-u l « si! -r 

»Amt« esse-it Ists-Id, kinn in tk nnur j.« « :« It Hur 

schaun durch tits- Uhalrra bixusitgmh runn Ic. ct 

Cholera-Aepfin 
Ninos-« A, s· KIOH riet.-riutt.-n I «s(l«-- :sr :r««. 
reinrirt zu thun me Ocuuslink r· I, sein Fest-mer« 
der Dieselbe nach Dort-helft ehe-umst« ver- 
lleet see-its eln schwetse sur sie Ctsaleru 
Frau-risse zahlt-käm Annn- r ssrwltl in m llnrqx zu -; 
von Nrsind T ltns sil- ins ans-irrt Nr kurz « 

unt Ltrlunam Herz-hu unh- lon-. Hm pur Ist 
Mit-us qms n kset holen- T Ue s.»t stlri 
net Zaun j( ist-len, Hi- sure -1t-«.i in tut n sur 

II llDJStureIi liess-Ut, tin-ji »Hier sur-r tit- spn 
1«ackelei-sriuqlinr50 sit-mens- intli l«l:-1.it-, s!t« Eine 

uslagr wir 4 Hutte est-) Schwein une- ,ii»r urcs Justiz-» 
graut graste-r lstluih 

fl. B. Deren H Uhr-lau Mrdtzrn m uns ..rL-,««l,« n 

durch 
It UGO (l«:li l«lkl(-·ll, 

Colle-abwi, Neb» 

gegen Elusendunq von i2.00. 

Wo M Franz Kleettent 
Dem aus Berlin gebürtigen Franzl 

Kleessen, Bruder des Wilhelm sileessem 
ist nach deren verstorbenen Vater ein Erb- « 

theil von etwa hunderttausend Mark zu- 
gefallen. Wegen Regelung dieser Erd-s 
schsstsangelegenheit wolle sich Franzi 
Klassen, welcher sich vor mehreren «’5crh-· s 
ren von New York aus nach dem Westen 
begeben hat und seither verichollen ist, 
einstens an den Unterzeichneten mendsn 

Wer immer van dem Verbleib des 

mehrgenannten Franz Kleeslen Näher-es 
weiß, wird gebeten, dem Gesertigten da- 
von Mittheilung zu machen. 

M a r A d l e r, 
All-vakat und össentlichee Notar. 

O m s h a, N e b» M. Dez. ’W. 

Wechsels-Unter sind ersucht zu ep- 

fphsso 

SBBESSfl 
V»nuy a*' ti'hlioyraphitchtn InttituIt iflj 

</> lhi/i/ii, and \>n fork 
1 

«r» f 3 L'»frmi■.(, ni i« C(r Oder 
tn f Hn!rr * ,« J 

Mil »4«» /rr n I n.|f Kart* 
umi t «i «t*felD 

f>a§ er«te Heft n»» An -ichl l'-mp«ku grat • 

Bestellunqen Whr&n ttimt/ich* BQcher- 
i/m/ /fntunQ§hdnU/br aus 

< Wanted-An Idea Who can think 
of some aimjjlo 
(blug toi<a 

Protact your Idea*; they may bring you wi-ultb. 
Write JOHN WKDDKHHUHN t CO, Patent AUor* 
fteyo, WaMliInguui, 1>. C.,for their $1,400 j>ruu oiler 
and Hat of two hundred Invention* wanted. 

^rt)U t^ud) IfrtmiafrufI in uvnb nn<m 1 f/ei( 
rutf« ober ifl fuer flrrDenjyft'tn jjmiiiitt bimh 
union>r Vtbfniuri otrr trftenb run- uti&err Urjudjof 
■Until mtr raft Vribcn mit uno id* iotU rud* flftn f<fjr#4* 
b*n ioa4 nm am IKtitun bolt, ala ufc and) oiilfr fu itoSty* 
unnbia batte. ftttim it«o<r td> ouch ftrt alio ^nioimo# 
lion um t>u« dom mtr eiitgrfdiioatite Krrjabun, m<ldK* 
metnr IMuititburfrtl umber btriitUu. 

ikrfdmbt 9tid/t ant uurff n u>ai 3bt b«ul< ibun foUt, 
ccbrribl tttticr fSncMub tmrt tlntimuifr fftt fludunl# 
loon uii Hama* dialer, M. 0. tBor 1 MM, Jialamuot, 
ViiJf. 7 l|r. 


